Freiwillige stehen im Vordergrund
Das erste geförderte Projekt der Dorferneuerungsaktion von Spielberg, Pielach und Pielachberg wurde am Mittwoch, 6. Juni 2007 feierlich eröffnet.

Stadt Melk, Spielberg, Pielach und Pielachberg -  Die Dorfgemeinschaften in Spielberg, Pielach und Pielachberg hat in den letzten zehn Jahren sehr viele Kleindenkmähler in ihren Orten saniert. Auch das Leben in Dorf wurde durch verschiedenste Veranstaltungen gefördert. „Auf den Beitritt zur Aktion der NÖ-Dorferneuerung hat man einfach vergessen.“ berichtet Ing. Markus Ledl. „Seit Jänner 2007 sind unsere drei Orte in diese Aktion aufgenommen und bereits im Juni können wir das erste geförderte Projekt eröffnen.“ freut sich der Obmann der Dorferneuerung Ing. Markus Ledl.

660 freiwillige Arbeitsstunden
„Mit der Erweiterung des Aufenthaltsraumes im Kellergeschoss des Sport- und Kulturhauses in Pielachberg wurde ein Multifunktionsraum für Dorfaktivitäten geschaffen.“ erklärt Emmerich Raidinger ein Ausschussmitglied der Dorferneuerung. „Von Mitte Februar bis Mitte April wurden 678 freiwillige Arbeitsstunden von den Bewohnern und Mitgliedern für dieses Projekt geleistet.“
Zahlreiche Gratulanten
Bei der Eröffnung der Erweiterung des Aufenthaltsbereiches beim Sport- und Kulturhaus waren zahlreiche Ehrengäste anwesend. Die Obfrau des Dorferneuerungsverbandes aus Niederösterreich Maria Forstner war vom Engagement dieser Orte sehr angetan. Vom Land NÖ gratulierte LAbg. Mag. Gerhard Karner den fleißigen Heinzelmännchen und bedankte sich im Namen des Landeshauptmanns für die hervorragende Arbeit. Von Seiten der Gemeinde würdigte Bgm. Thomas Widrich das „Leben im Dorf“ und freute sich bereits auf die Umsetzung der nächsten Projekte der Dorferneuerung aus Spielberg, Pielach und Pielachberg. „An Ideen fehlt es uns nicht. In den nächsten Monaten soll im Bereich des Sport- und Kulturzentrums ein Festplatz mit Kinderspielplatzerweiterung umgesetzt werden. Die Planungen sind bereits abgeschlossen und die erforderliche Fläche wurde bereits geräumt.“ erklärt Ing. Markus Ledl. Der Festakt wurde von MusikschülerInnen des Musikvereines Melk unter der Leitung von Margareta Gallistl begleitet.
Vision 2020

STR Herbert Blecha präsentierte im Anschluss an die Eröffnungsfeier den Stand des Stadtentwicklungskonzeptes der Stadtgemeinde Melk. „Unsere drei Orte sind KG´s der Gemeinde Melk und sind ein wesentlicher Bestandteil des Entwicklungskonzeptes.“ berichtet GR Anton Jansky. „Der Stellenwert liegt im Siedlungserweiterungsgebiet für unsere Gemeinde hier speziell im Ortsteil Pielach. Hier sollen in den nächsten Jahrzehnten etwa 100 zusätzliche Bauparzellen entstehen.“

Brauchtum wird gelebt

Am 23. Juni 2007 ab 16.00 Uhr veranstalten der FC-Hubertus und die Dorfgemeinschaften wieder die traditionelle Sonnwendfeier in Pielachberg. „Kindernachmittag mit Hupfburg, Fackelzug für die Kinder, ein Feuerwerk, Wasserspiele der FF Spielberg-Pielach sind nur einige Höhepunkte dieser Brauchtumsveranstaltung.“ verspricht Werner Schreivogl vom FC-Hubertus. „Auch für das leibliche Wohl wird gesorgt. Steckerlfische, Bratwürstel und hausgemachte Mehlspeisen, sowie Feuerflecken werden neben zahlreichen Erfrischungsgetränken angeboten.“ Ersatztermin bei Schlechtwetter ist der 30. Juni 2007.
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